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Neue WHO-Kehrtwende: Corona-Infizierte ohne 
Symptome sind keine Überträger 
9. Juni 2020  
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Coronavirus-Patienten ohne Symptome oder sogenannte asymptomatische 

Patienten verbreiten das Virus nicht, das teilte die Weltgesundheitsorganisation 

(WHO) am Montag mit. Nach dieser Erkenntnis müssten spätestens jetzt die 

zahlreichen Kontaktbeschränkungen und die Maskenpflicht fallen. Doch im 

Hintergrund wird schon fleißig am Corona-Pass gebastelt, der Freiheit gewähren 

soll. 

„Nach den uns vorliegenden Daten scheint es immer noch selten zu sein, dass eine 

asymptomatische Person tatsächlich (das Virus) an ein anderes Individuum überträgt“, 

erklärte Dr. Maria Van Kerkhove, Leiterin der Abteilung für neu auftretende Krankheiten 

und Zoonose der WHO, bei einer Pressekonferenz der Hauptsitz der Agentur der Vereinten 

Nationen in Genf. Das sei sehr selten, so Van Kerkhove laut cnbc. 

Einige Menschen, insbesondere junge und ansonsten gesunde Personen, die mit dem 

Coronavirus infiziert sind, entwickeln niemals oder nur milde Symptome. Andere entwickeln 

möglicherweise erst Tage nach der tatsächlichen Infektion Symptome. Bisher war man 

davon ausgegangen, daß das Coronavirus von Person zu Person übertragen werden 

konnte, selbst wenn der Träger keine Symptome zeigt. 
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Diese „Tatsache“ war die Grundlage für die zahlreichen Freiheitseinschränkungen, wie 

Kontaktverbote, Abstandsregelungen und Maskenpflicht, die nun schon seit Wochen nicht 

nur in Deutschland gelten. 

Die Regierungen sollten sich darauf konzentrieren, Menschen zu isolieren, die Symptome 

zeigen, und jeden aufzuspüren, der möglicherweise mit ihnen in Kontakt gekommen ist, 

findet die US-amerikanische Epidemiologin. 

„Wir haben eine Reihe von Berichten aus Ländern, die eine sehr detaillierte 

Kontaktverfolgung durchführen“, so die 43-Jährige. „Sie verfolgen asymptomatische Fälle. 

Sie folgen Kontakten. Und sie finden keine Sekundärübertragung. Es ist sehr selten. “ 

Wenn sich herausstellt, dass die asymptomatische Ausbreitung nicht die Hauptübertragung 

des Coronavirus ist, könnte dies enorme Auswirkungen auf die Politik haben. In einem 

Bericht der Zentren für die Kontrolle und Prävention von Krankheiten (CDC) vom 1. April 

wurde das „Potenzial für eine präsymptomatische Übertragung“ als Grund für soziale 

Distanzierung genannt. 

„Diese Ergebnisse legen auch nahe, dass es zur Bekämpfung der Pandemie möglicherweise 

nicht ausreicht, wenn nur Personen mit Symptomen den Kontakt mit anderen Personen 

einschränken, da Personen ohne Symptome möglicherweise eine Infektion übertragen“, 

heißt es in der CDC-Studie. 

Die neuen WHO-Erkenntnisse stehen im krassen Gegensatz zu der von vielen Ärzten 

verbreiteten Aussage, dass Corona-Infizierte ohne jedes Symptom hochansteckend seien, 

wie z.B. die Medizin-Professorin der Universität des Saarlandes und Direktorin des Instituts 

für Virologie am Universitätsklinikum, Sigrun Smola, behauptet. 

„Safecard“ – Das C19-Passsystem steht ab Juli 2020 zur Verfügung  

Das Unternehmen Lakamedia kündigt unterdessen ein C19passport-System an. Es soll zur 

sicheren Registrierung von COVID-19-Testergebnissen dienen und dem Kunden 

ermöglichen, autorisierten Institutionen Einsicht in die Ergebnisse des COVID-19-Tests, des 

Antikörpertests oder der in Zukunft bereitstehenden Impfung zu geben. 

Das Testergebnis könne „freies Reisen, Kontakte knüpfen, arbeiten und andere tägliche 

Aktivitäten“ ermöglichen. Registrierte Tests oder Impfungen könnten damit überall online 

gezeigt oder nachgewiesen werden. „Jeder, der in einer autorisierten Einrichtung auf das 

COVID-19-Virus, den Antikörpertest oder eine Impfung getestet wurde oder eine Impfung 

erhalten hat, kann die Registrierung im C19passport-System beantragen. 

Die autorisierte Einrichtung registriert die Testergebnisse des Kunden auf einer gesicherten 

Website und stellt die C19safecard aus, die einen eindeutigen Code und ein 

Sicherheitsetikett enthält.  
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Einzelpersonen können die Testergebnisse und Empfehlungen überprüfen oder nachweisen, 

indem sie die Sicherheitscodes und den persönlichen ID-Code auf der C19-Website 

eingeben. Der C19-Pass erweitert die Perspektive für getestete und registrierte Personen, 

da er ein vertrauenswürdiges Instrument ist, um das Ergebnis zu beweisen“, so das 

Unternehmen. (MS) 

 


